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I. EINLEITUNG 

Im Einklang mit Artikel 294 AEUV und mit der Gemeinsamen Erklärung zu den praktischen 

Modalitäten des Mitentscheidungsverfahrens1 haben der Rat, das Europäische Parlament und die 

Kommission informelle Gespräche geführt, um in erster Lesung zu einer Einigung über dieses 

Dossier zu gelangen und somit eine zweite Lesung und die Einleitung des Vermittlungsverfahrens 

zu vermeiden. 

                                                 
1 ABl. C 145 vom 30.6.2007, S. 5. 
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In diesem Zusammenhang hat die Berichterstatterin, Karima DELLI (Verts/ALE – FR), im Namen 

des Ausschusses für Verkehr und Fremdenverkehr einen Kompromissänderungsantrag 

(Änderungsantrag 2) zu dem Beschlussvorschlag vorgelegt. Über diesen Änderungsantrag war bei 

den genannten informellen Gesprächen Einvernehmen erzielt worden. Weitere Änderungsanträge 

wurden nicht eingereicht. 

II. ABSTIMMUNG 

Bei seiner Abstimmung im Plenum am 26. März 2019 hat das Parlament den 

Kompromissänderungsantrag (Änderungsantrag 2) zu dem Beschlussvorschlag angenommen. Der 

Kommissionsvorschlag in der geänderten Fassung stellt den Standpunkt des Parlaments in erster 

Lesung dar und ist in dessen legislativer Entschließung (siehe Anlage) enthalten2. 

Der Standpunkt des Parlaments entspricht der zuvor zwischen den Organen getroffenen 

Vereinbarung. Folglich dürfte der Rat in der Lage sein, den Standpunkt des Parlaments zu billigen. 

Der Gesetzgebungsakt würde anschließend in der Fassung des Standpunkts des Parlaments erlassen. 

 

                                                 

2 Im Standpunkt des Parlaments in der Fassung der legislativen Entschließung sind die am 
Kommissionsvorschlag vorgenommenen Änderungen wie folgt markiert: Ergänzungen zum 
Kommissionsvorschlag sind durch Fettdruck und Kursivschrift kenntlich gemacht. Das 
Symbol " ▌" weist auf Textstreichungen hin. 
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ANLAGE 

26.3.2019 

Besondere Vorschriften über die höchstzulässige Länge von Führerhäusern ***I 

Legislative Entschließung des Europäischen Parlaments vom 26. März 2019 zu dem 
Vorschlag für einen Beschluss des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der 
Richtlinie 96/53/EG des Rates hinsichtlich der Frist für die Anwendung der besonderen 
Vorschriften über die höchstzulässige Länge von Führerhäusern, die eine verbesserte 
Aerodynamik und Energieeffizienz sowie eine bessere Sicherheit bieten (COM(2018)0275 – 
C8-0195/2018 – 2018/0130(COD)) 

 

(Ordentliches Gesetzgebungsverfahren: erste Lesung) 

Das Europäische Parlament, 

– unter Hinweis auf den Vorschlag der Kommission an das Europäische Parlament und den Rat 
(COM(2018)0275), 

– gestützt auf Artikel 294 Absatz 2 und Artikel 91 Absatz 1 des Vertrags über die Arbeitsweise 
der Europäischen Union, auf deren Grundlage ihm der Vorschlag der Kommission 
unterbreitet wurde (C8 0195/2018), 

– gestützt auf Artikel 294 Absatz 3 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

– unter Hinweis auf die Stellungnahme des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses 
vom 17. Oktober 20183, 

– nach Anhörung des Ausschusses der Regionen, 

– unter Hinweis auf die vorläufige Einigung, die gemäß Artikel 69f Absatz 4 seiner 
Geschäftsordnung vom zuständigen Ausschuss angenommen wurde, und auf die vom 
Vertreter des Rates mit Schreiben vom 15. Februar 2019 gemachte Zusage, den Standpunkt 
des Parlaments gemäß Artikel 294 Absatz 4 des Vertrags über die Arbeitsweise der 
Europäischen Union zu billigen, 

– gestützt auf Artikel 59 seiner Geschäftsordnung, 

– unter Hinweis auf den Bericht des Ausschusses für Verkehr und Tourismus (A8 0042/2019), 

1. legt den folgenden Standpunkt in erster Lesung fest; 

2. fordert die Kommission auf, es erneut zu befassen, falls sie ihren Vorschlag ersetzt, 
entscheidend ändert oder beabsichtigt, ihn entscheidend zu ändern; 

3. beauftragt seinen Präsidenten, den Standpunkt des Parlaments dem Rat und der Kommission 
sowie den nationalen Parlamenten zu übermitteln. 

                                                 
3  ABl. C 62 vom 15.2.2019, S. 286. 
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P8_TC1-COD(2018)0130 

Standpunkt des Europäischen Parlaments festgelegt in erster Lesung am 26. März 2019 im 

Hinblick auf den Erlass des Beschlusses (EU) 2019/... des Europäischen Parlaments und des 

Rates zur Änderung der Richtlinie 96/53/EG des Rates hinsichtlich der Frist für die 

Anwendung der besonderen Vorschriften über die höchstzulässige Länge von Führerhäusern, 

die eine verbesserte Aerodynamik und Energieeffizienz sowie eine bessere Sicherheit bieten 

DAS EUROPÄISCHE PARLAMENT UND DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, insbesondere auf Artikel 91 

Absatz 1, 

auf Vorschlag der Europäischen Kommission, 

nach Zuleitung des Entwurfs des Gesetzgebungsakts an die nationalen Parlamente, 

nach Stellungnahme des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses4, 

nach Anhörung des Ausschusses der Regionen, 

gemäß dem ordentlichen Gesetzgebungsverfahren5, 

                                                 
4 ABl. C 62 vom 15.2.2019, S. 286. 
5 Standpunkt des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. März 2019. 
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in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die Richtlinie 96/53/EG des Rates6 wurde durch die Richtlinie (EU) 2015/719 des 

Europäischen Parlaments und des Rates7 geändert, um den Energieverbrauch und die 

Treibhausgasemissionen zu verringern, die Rechtsvorschriften an die technische 

Entwicklung und die sich ändernden Markterfordernisse anzupassen und den intermodalen 

Transport zu erleichtern. 

(2) Die Energieeffizienz von Kraftfahrzeugen ließe sich durch aerodynamische 

Verbesserungen der Führerhäuser deutlich steigern. Diese Verbesserungen waren jedoch 

unter Beachtung der durch die Richtlinie 96/53/EG vorgegebenen Höchstlängen nicht 

realisierbar, ohne das Ladevermögen der Fahrzeuge zu verringern. Deshalb wurde mit der 

Richtlinie (EU) 2015/719 eine Ausnahmeregelung von diesen Höchstlängen eingeführt. 

                                                 
6 Richtlinie 96/53/EG des Rates vom 25. Juli 1996 zur Festlegung der höchstzulässigen 

Abmessungen für bestimmte Straßenfahrzeuge im innerstaatlichen und 
grenzüberschreitenden Verkehr in der Gemeinschaft sowie zur Festlegung der 
höchstzulässigen Gewichte im grenzüberschreitenden Verkehr (ABl. L 235 vom 
17.9.1996, S. 59). 

7 Richtlinie (EU) 2015/719 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2015 
zur Änderung der Richtlinie 96/53/EG des Rates zur Festlegung der höchstzulässigen 
Abmessungen für bestimmte Straßenfahrzeuge im innerstaatlichen und 
grenzüberschreitenden Verkehr in der Gemeinschaft sowie zur Festlegung der 
höchstzulässigen Gewichte im grenzüberschreitenden Verkehr (ABl. L 115 vom 6.5.2015, 
S. 1). 
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(3) Die Ausnahme für Höchstlängen gemäß der Richtlinie(EU) 2015/719 gilt ab dem 

Zeitpunkt drei Jahre nach dem Tag der Umsetzung oder der Anwendung der erforderlichen 

Änderungen bei den technischen Anforderungen für die Typgenehmigung. 

(4) Damit die Vorteile aerodynamischer Führerhäuser bei der Energieeffizienz schwerer 

Nutzfahrzeuge, aber auch bei besseren Sichtverhältnisse für die Fahrer, der Sicherheit für 

andere Verkehrsteilnehmer sowie der Sicherheit und dem Komfort für die Fahrer so bald 

wie möglich zum Tragen kommen, muss sichergestellt werden, dass solche 

aerodynamischen Führerhäuser ohne unnötige Verzögerung eingeführt werden können, 

sobald die erforderlichen Anforderungen für die Typgenehmigung bestehen. 

www.parlament.gv.at

https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=61571&code1=RAT&code2=&gruppen=Link:7723/19;Nr:7723;Year:19&comp=7723%7C2019%7C
https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=61571&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:(EU)%202015/719;Year2:2015;Nr2:719&comp=


 

 

7723/19   lh/KWI/cat 7 

ANLAGE GIP.2  DE 
 

 

(5) Der Verkehrssektor und die Ausrüstungshersteller müssen genügend Zeit haben, um 

neue Dienstleistungen und Produkte zu entwickeln. Damit die Vorteile flexiblerer 

Vorschriften für die Gestaltung von Führerhäusern ausgeschöpft werden können, muss 

die Kommission Maßnahmen treffen, um sicherzustellen, dass möglichst bald die 

erforderlichen technischen Bestimmungen erlassen werden können, damit die 

Markteinführung einer neuen Generation von Führerhäusern möglichst reibungslos 

und zügig vonstatten gehen kann. Darüber hinaus sollten sich die Kommission und die 

Mitgliedstaaten im Rahmen ihrer jeweiligen Funktionen im mit der Richtlinie 

2007/46/EG8 eingerichteten Technischen Ausschuss – Kraftfahrzeuge nach Kräften 

darum bemühen, dass umgehend eine Stellungnahme abgegeben wird. Stimmen die von 

der Kommission beabsichtigten Maßnahmen nicht mit der Stellungnahme des 

Ausschusses überein oder wird keine Stellungnahme abgegeben, so wird die 

Kommission unverzüglich gemäß Artikel 5a Absatz 4 des Beschlusses 1999/468/EG des 

Rates9 handeln. 

(6) Die Richtlinie 96/53/EG sollte daher entsprechend geändert werden — 

HABEN FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

                                                 
8 Richtlinie 2007/46/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 5. September 

2007 zur Schaffung eines Rahmens für die Genehmigung von Kraftfahrzeugen und 
Kraftfahrzeuganhängern sowie von Systemen, Bauteilen und selbstständigen technischen 
Einheiten für diese Fahrzeuge (Rahmenrichtlinie) (ABl. L 263 vom 9.10.2007, S. 1). 

9 Beschluss 1999/468/EG des Rates vom 28. Juni 1999 zur Festlegung der Modalitäten für 
die Ausübung der der Kommission übertragenen Durchführungsbefugnisse (ABl. L 184 
vom 17.7.1999, S. 23). 
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Artikel 1 

Artikel 9a der Richtlinie 96/53/EG wird wie folgt geändert: 

1. In Absatz 2 Unterabsatz 2 erhält der Text nach Buchstabe d folgende Fassung: 

„Die Kommission ergreift zu diesem Zweck im Rahmen der Richtlinie 2007/46/EG die 

erforderlichen Maßnahmen, um bis zum 1. November 2019 für die Typgenehmigung 

von Fahrzeugen oder Fahrzeugkombinationen gemäß Absatz 1 dieses Artikels zu 

sorgen.“ 

2. Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) Absatz 1 gilt ab dem 1. September 2020.“ 

www.parlament.gv.at

https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=61571&code1=RAT&code2=&gruppen=Link:7723/19;Nr:7723;Year:19&comp=7723%7C2019%7C
https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=61571&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:96/53/EG;Year:96;Nr:53&comp=
https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=61571&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:2007/46/EG;Year:2007;Nr:46&comp=


 

 

7723/19   lh/KWI/cat 9 

ANLAGE GIP.2  DE 
 

 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am zwanzigsten Tag nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der 

Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu am […] 

Im Namen des Europäischen Parlaments Im Namen des Rates 

Der Präsident Der Präsident 
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